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93aumfchuleit, Sßilbpart'en, ©eflugellfofen rc. ?ßrei§tiften
unb SRufter burclj ©. 99opp, med). ®rahtflecf)terei, @d)aff=
haufen=$altau.

Heine
((Siitgcfanbt.)

SSefeeït uon bem SBunfctje auch ben befferen Stäuben
ben 2Beg jum ©igenheim ju geigen unb in tonfequenter
gortfehung be! einmal begonnenen SSerfe! bringt ber
Serfaffer be! 3= unb 4=jimmrigen' tleinen .fpaufeS nun
eine Qbeenftijje für ein tieine! fpauS mit 5 merit.

3«t)treict)e ber Slnfragenben äußerten ben ganj be--

gründeten SBunfdj, im parterre neben ber 2Sohnftube
noch einen Heitteit Salon all 93efuch!= unb 2Sarteraum
SU haben. Unfer ißlättchen geigt nun int ©rbgefcfjofj eine

kücfie, Spenfe, ©lofet, SBohnjimtner unb tteinen Salon,
bie beiben festeren mit Sluüritt auf aulfictjtSreiche SBeranba
eoentuett tteine Serraffe. — 93ou ber au! birefter 2tu!=
tritt in ©arten unb junt SluSgang. — Qm erften Stocf
3 geräumige Schlaffiuben mit 93ab unb ©ftriclftreppe.
— Qnt SDachgefctjoff eoentuett noch î*®ei roeitere Stäbchen
je itad) 33ebarf unb SBunfct).

2tuch h^y ï)ctt SSerfaffer bie tnappefte unb babei boch

geräumige ©eftattung ber SRäume im 2tuge behatten unb
oerfucht im Sinne ber heutigen ^cimtunftbeftrebungen
ein ©anse!, Schöne! gu fd^affen. — 2tuct) h^t ift e!
felbftoerftänblich, baff ein Variieren bi! in§ Unetibliche
gahlretcfje noch fc£)önere Söfungen ermöglicht baff bie

©ruppierung, ©röfje tc. atten SUBünf<f>en angepaßt unb
entfprechenb geänbert metben tann.

immerhin hat fperr IRotter (UnioerfitätSflra^e 29)
ben oortiegenben ©ntrourf, all oon bereit! oier Herren
befietlt in 2lu!führung!plänen oon 1 ; 50 auf feinem
bureau fij unb fertig unb empfiehlt er felben atten 3m
tereffenten jur ©inficht unb billigem Slnfauf.

SQBie bi§t)er ift befagter £jerr aucl) fernerhin bereit
auf ütnfragen unb ©rroieberungen eingeljenb ju antroorten.

NB. ber SRebattion. ©teictjjeitig teilt fperr 9Îotter un!
mit, baff er ®ien!tag ben 3. SRärj 8 Uhr abenb! int
SchiourgerichtSfaale ju 3ürid) über ba§ feljr intereffante
Sbema „®er SBeg junt ©lüd" einen Vortrag mit am
fdjtieffenber iRegitation über „Siebe unb Sehen" ju ©unften
be! Saufonbe! bei „neuen $aufe!" abzuhalten gebenft.

3aftre$vmamtiiluttg dc$ Uereins von
Bdl2intere$$enun $ii4we$tdeut$cHlana$.

(korr.) Unter bent SSorfih feine! fßräfibenten, £>errtt

£ierm. ^intmellbach, greiburg i. 93. hielt ber SSerein oon
.S^oisintereffenten Sübioeftbeutfd)lanb! ant 8. Februar int
.fpotei Sermion! z« 9Ret3 feine au! allen Seilen be!
ÜBereinSgebiete! aufjerorbentlid) fiaxf 6efrf)icfte IX. orbent=
licf)c ©eneratoerfammlung ab, itadjbem am iöorabenb
kommiffionS* unb 9tu!fchufjfihungen ftattgefunben hatten.
311! 93ertreter fübbeutfdjer gorfioerioaltungen toohitten
ber 93erfammluitg bei bie Herren kaifetlidjer DberforfH
meifier 91 et) SRetz in 93ertretung be! kaiferlidjen 33egivfâ=

tßräfibium! oon Sotfjringeit, königlicher gorftrat 9-Rüller
Stuttgart all SSerireter ber toürltembergifchen SRegie*

rung, fotoie bie Herren gorfirat unb Oberjägermeifter
SBodfer ®onauefd)ingeit unb Dbcrförfter Stuhl
SBolfad) im 9tanten ber fürfilidjen fürftenbergifcheit
gorftoerroaltung. Habere StaaiSforftoertoaltungeii hatten
ihrem 3ntereffe an ben iöeflrebuttgen be! IBerein! in
f<hriftlict)er Sßeife 2(u!brucf gegeben, ba iljre iperren
IBertreter an ber Seilnafjme oerhinbert marett. Soit
ber Çanbellfatunter 9Retj mar §err ©. Seifer erfctjie»

uen, im 91amen ber ©emeiitbe 9Reh $err Stabtrat
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Baumschule», Wildparken, Geflügelhöfen :c> Preislisten
und Muster durch G. Bopp, mech. Drahlflechterei, Schaff-
Hausen-Hallau.

Das kleine Haus.
(Eingesandt.)

Beseelt von dem Wunsche auch den besseren Ständen
den Weg zum Eigenheim zu zeigen und in konsequenter
Fortsetzung des einmal begonnenen Werkes bringt der
Verfasser des 3- und -l-zimmrigen kleinen Hauses nun
eine Jdeenskizze für ein kleines Haus mit 3 Zimmern.

Zahlreiche der Anfragenden äußerten den ganz be-

gründeten Wunsch, im Parterre neben der Wohnstube
noch einen kleinen Salon als Besuchs- und Warteraum
zu haben. Unser Plänchen zeigt nun im Erdgeschoß eine

Küche, Spense, Closet, Wohnzimmer und kleinen Salon,
die beiden letzteren mit Austritt auf aussichtsreiche Veranda
eventuell kleine Terrasse. — Von der aus direkter Aus-
tritt in Garten und zum Ausgang. — Im ersten Stock
3 geräumige Schlafstuben mit Bad und Estrichtreppe.
— Im Dachgeschoß eventuell noch zwei weitere Stäbchen
je nach Bedarf und Wunsch.

Auch hier hat Verfasser die knappeste und dabei doch

geräumige Gestaltung der Räume im Auge behalten und
versucht im Sinne der heutigen Heimkunstbestrebungen
ein Ganzes, Schönes zu schaffen. — Auch hier ist es

selbstverständlich, daß ein Variieren bis ins Unendliche
zahlreiche noch schönere Lösungen ermöglicht, daß die

Gruppierung, Größe zc. allen Wünschen angepaßt und
entsprechend geändert werden kann.

Immerhin hat Herr Rotter (Unioersitätsstraße 29)
den vorliegenden Entwurf, als von bereits vier Herren
bestellt in Ausführungsplänen von 1:59 auf seinem
Bureau fix und fertig und empfiehlt er selben allen In-
terefsenten zur Einsicht und billigem Ankauf.

Wie bisher ist besagter Herr auch fernerhin bereit
auf Anfragen und Erwiederungen eingehend zu antworten.

XIZ. der Redaktion. Gleichzeitig teilt Herr Rotter uns
mit, daß er Dienstag den 3. März 8 Uhr abends im
Schwurgerichtssaale zu Zürich über das sehr interessante
Thema „Der Weg zum Glück" einen Vortrag mit an-
schließender Rezitation über „Liebe und Leben" zu Gunsten
des Baufondes des „neuen Hauses" abzuhalten gedenkt.

Mresvmammlung t!e§ Vereins von

kswâessmên Sìiâwêàmschlsnà
(Korr.) Unter dem Vorsitz seines Präsidenten, Herrn

Herm. Himmelsbach. Freiburg i. B. hielt der Verein von
Holzinteressenten Südwestdeutschlands an? 8. Februar in?

Hotel Terminus zu Metz seine aus allen Teilen des

Vereinsgebietes außerordentlich stark beschickte lX. ordent-
liehe Generalversammlung ab, nachdem am Vorabend
Kominissions- und Ausschußsitzungen stattgefunden hatten.
Als Vertreter süddeutscher Forstverwallungen wohnten
der Versammlung bei die Herren Kaiserlicher Oberforst-
meister Ney Metz in Vertretung des Kaiserlichen Bezirks-
Präsidiums von Lothringen, Königlicher Forstrat Müller
Stuttgart als Vertreter der württembergischen Regie-

rung, sowie die Herren Forstrat und Oberjägermeister
Wocher Donaueschingen und Oberförster Stuhl
Wolfach im Namen der fürstlichen fürstenbergischen
Forstverwaltung. Andere Staatsforstverwaltungen hatten
ihrem Interesse an den Bestrebungen des Vereins in
schriftlicher Weise Ausdruck gegeben, da ihre Herren
Vertreter an der Teilnahme verhindert waren. Von
der Handelskammer Metz war Herr E. Leiser erschie-

nen, in? Namen der Gemeinde Metz Herr Stadtrat
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